
Stand: 23.02.2026 02:40:06

Vorgangsmappe für die Drucksache 18/21556

"Sanierung der Wohnanlagen in der Studentenstadt Freimann"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 18/21556 vom 03.03.2022

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 18/22514 des WK vom 09.03.2022

3. Beschluss des Plenums 18/22623 vom 11.05.2022

4. Plenarprotokoll Nr. 114 vom 11.05.2022



 

18. Wahlperiode 03.03.2022  Drucksache 18/21556 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Christian Flisek, Volkmar Halbleib, Klaus Adelt, Horst Arnold, 
Inge Aures, Florian von Brunn, Michael Busch, Martina Fehlner, Harald Güller, 
Alexandra Hiersemann, Annette Karl, Natascha Kohnen, Ruth Müller, Doris 
Rauscher, Markus Rinderspacher, Florian Ritter, Stefan Schuster, Diana 
Stachowitz, Dr. Simone Strohmayr, Arif Taşdelen, Ruth Waldmann, Margit Wild 
SPD 

Sanierung der Wohnanlagen in der Studentenstadt Freimann 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst 
schriftlich bis Ende März 2022 über den Sachstand bei der geplanten Sanierung der 
derzeit unbewohnten Studentenwohnanlagen des Münchner Studentenwerks in der 
Studentenstadt Freimann zu berichten. 

Im Bericht ist insbesondere auf folgende Fragen einzugehen: 

─ Seit wann ist die Staatsregierung über den Leerstand und dessen Ursachen infor-
miert? 

─ Mit welchen Mitteln hat die Staatsregierung das Studentenwerk München bislang 
bei den Sanierungsmaßnahmen unterstützt? 

─ Ist vorgesehen, das Studentenwerk mit zusätzlichen Mitteln zur beschleunigten 
Durchführung der Sanierung zu fördern? 

─ Wie sieht der Zeitplan für die Sanierung der Wohnanlagen aus? 

 

 

Begründung: 

In der Studentenstadt Freimann in der Landeshauptstadt München sind mehrere Wohn-
anlagen dringend sanierungsbedürftig. Insbesondere der Brandschutz genügt nicht 
mehr den rechtlichen Anforderungen. Aus diesem Grund werden die Anlagen derzeit 
schrittweise geräumt, wodurch bis zum Ende des Jahres rund 1 200 Wohnheimplätze 
leerstehen werden. Mit der Planung der nötigen Baumaßnahmen kann laut Studenten-
werk München allerdings noch nicht begonnen werden, da die benötigten Finanzmittel 
in Höhe von 130 Mio. Euro nicht in ausreichender Höhe zur Verfügung stehen. Es wird 
vonseiten des Studentenwerks daher davon ausgegangen, dass die Wohnanlagen für 
eine längere Zeit nicht mehr bewohnbar sein werden. Angesichts des ohnehin knappen 
Angebots an bezahlbarem Wohnraum für Studierende in der Stadt München ist die 
Staatsregierung jetzt aufgefordert darzulegen, welche Maßnahmen getroffen werden 
sollen, damit dringend benötigte Wohnheimplätze in München schnellstmöglich wieder 
zur Verfügung gestellt werden können. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wissenschaft und Kunst 

Antrag der Abgeordneten Christian Flisek, Volkmar Halbleib, Klaus Adelt u.a. 
SPD 
Drs. 18/21556 

Sanierung der Wohnanlagen in der Studentenstadt Freimann 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass der erste Absatz folgende Fassung erhält: 

 

„Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Ausschuss für Wissenschaft und 
Kunst schriftlich und mündlich bis Ende April 2022 über den Sachstand bei der ge-
planten Sanierung der derzeit unbewohnten Studentenwohnanlagen des Münch-
ner Studentenwerks in der Studentenstadt Freimann zu berichten:“ 

Berichterstatter: Volkmar Halbleib 
Mitberichterstatter: Dr. Stephan Oetzinger 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst federführend 
zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 58. Sitzung am 
9. März 2022 beraten und e i n s t im m i g  mit der in I. enthaltenen Änderung 
Zustimmung empfohlen. 

Robert Brannekämper 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Christian Flisek, Volkmar Halbleib, Klaus Adelt, Horst 
Arnold, Inge Aures, Florian von Brunn, Michael Busch, Martina Fehlner, Harald 
Güller, Alexandra Hiersemann, Annette Karl, Natascha Kohnen, Ruth Müller, 
Doris Rauscher, Markus Rinderspacher, Florian Ritter, Stefan Schuster, Diana 
Stachowitz, Dr. Simone Strohmayr, Arif Taşdelen, Ruth Waldmann, Margit Wild 
SPD 

Drs. 18/21556, 18/22514 

Sanierung der Wohnanlagen in der Studentenstadt Freimann 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst 
schriftlich und mündlich bis Ende April 2022 über den Sachstand bei der geplanten Sa-
nierung der derzeit unbewohnten Studentenwohnanlagen des Münchner Studenten-
werks in der Studentenstadt Freimann zu berichten. 

Im Bericht ist insbesondere auf folgende Fragen einzugehen: 

─ Seit wann ist die Staatsregierung über den Leerstand und dessen Ursachen infor-
miert? 

─ Mit welchen Mitteln hat die Staatsregierung das Studentenwerk München bislang 
bei den Sanierungsmaßnahmen unterstützt? 

─ Ist vorgesehen, das Studentenwerk mit zusätzlichen Mitteln zur beschleunigten 
Durchführung der Sanierung zu fördern? 

─ Wie sieht der Zeitplan für die Sanierung der Wohnanlagen aus? 

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Ilse Aigner



Präsidentin Ilse Aigner: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Votums bzw. des Votums seiner Fraktion entspre­

chend der Liste einverstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD, FREIE WÄHLER, CSU, FDP und AfD sowie die 

Abgeordneten Markus Bayerbach (fraktionslos), Christian Klingen (fraktionslos) und 

Raimund Swoboda (fraktionslos). Ist noch einer da?

(Unruhe)

Nein. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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